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Großherzoglich Badisches

Anzetge - Blat t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 42 . Samstag den 24 . May 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
H . G . Nro . 2040 . II . Sen . Die Eriminaltabekle , insbesondere die Aufnahme der

Ehrenkränkungssachen in dieselbe betreffend .
Gemäß hohen Justizmimsterial - ErlasseS vom 6 Mai d . I . Nro 2624 sollen alle EhrenkränkungS -

fae^ n in die über Vergehen und Verbrechen geführke allgemeine Jabrestabclle ausgenommen und vi«

Erle
'
digunqsark kürzlich angegeben werden . Dieses wird den dem Mutelrheinischen Äofgeeichle unterste¬

henden Ober - , Stadt - , Land - und Bezirksämtern zur Nachachluug bekannt gemacht .

Rastatt den » 6 . Mai 1834 .
Großh . Badisches Hofgericht des Mittelrhems .

Hartmann . vdt . Wentz .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Grobherzog ha¬

ben sich gnädigst bewogen gefunden , die erledigte
evangelische Pfarrei Kirchen , DecanaiS Lörrach ,
deni bisherigen Pfarrer zu Brvggingen Karl Chri¬
stoph Eisenlohr zu übertragen . hierdurch ist
die evanq . Pfarrei Brvggingen , Oecanats Mnhl -

berg , mit einem Komp . tenzanschlag von 4 5g. fl.

14 kr . worauf jedoch eine Kriegsschuld von »78 fl .
haftet , deren Berichtigung der neu ernannt wer¬
dende Pfarrer in angemessenen Terminen gegen
Verzinsung zu 5 pEk . zu übernehme » hat , in Er¬

ledigung gekommen . Die Bewerber um diese
Pfarrei haben sich binnen 6 Wochen vorschrifts¬
mäßig durch ihre Dekanate bei der obersten evang .
Kirchknbebvrde zu melden .

Ee . Königl . Hoheit der Großherzoq haben
gnädigst zu genehmigen gerubt , daß für die cvan
qrlisch Protest . Kirchengemcinde zu Mannheim ein
ständiges Pfarrvikarial errichtet , und demselben
«in » Dotation von 3 vo fl . , welche zu 100 fl .
ouS dem Mannheimer Lokalkirchenverwvgcn , und
zu 2c>«» fl . aus der Ccllektur Mannheim zu fct>o >
pfen , rerwilligt werde , dafür aber dem zu er¬
nennenden Vikar aufzuqeben fep , neben der » ö -
lhigen Aushülfe in all . n pfarramllichen Geschäf¬
ten der 4 Stadkgeistllchen zu Mannheim , die

Registratur des Pfarrministeriums zu führen .
Die Bewerber um diese Stelle haben sich bei
der obersten Kirchenbebörde binnen 6 Wochen vor¬
schriftsmäßig zu melden .

Durch das erfolgie Ableben des PfarrerS
Lang ist die kaih . Stadtpfarrei Neudcnau , Amt -
Mosbach , mit einem Jabrseriraq von i 3oofl .
in Geld , Naturalien , Zedenten und Güterbcnutzung
erledigt worden ; die Kompetenten um dieselbe
haben sich nach Verordnung im Rggsdlkt . von
1810 Nro . 38 . Art . 2 und 3 durch die Unter -

rheinkreiscegieruna zu melden .
Durch das Ableben des Schullehrers Andreas

Fritz ist der kath . Schul » und Meßnerdienst zu
Durlach , Mit einem Iabrserlrag von 203 fl . und
weitern 24 fl . für Hausmielbzius in Erledigung
gekommen . Die Kompeienien um denselben haben
sich bei der MitlelrheinkceiSregierung zu melden .

Unterg erichtliche Auffordcrungei »
unv Kundmachungen .

Schuldenliqnidatisnen .
Andurch werden alle diejenigen - weiche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le»/ aufgeforderk/ solche ;n der hier unten zu»



366

SNchtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung deö Aus - *
Schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lieh , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs . und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung deö Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-Curators und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richrerscheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrelen
angesehen werden sollen . AuS dem

Bezirksamt Brekken .
( 2 ) zu Münz es heim an den ledigengroß¬

jährigen VürgerSschn Malheus Burgardt ,
welcher um di - Auswandecungserlaubniß nach
Nordamerika nachgesucht hal , auf Dienstag den
20 . Mai d . I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( >) zu Obecdruch an den ledigen Eiriak

Roll , welcher nach Russisch Polen auswandern
will , auf Freitag den 3 o . May d . I . früh 8 Uhr
auf der diesseitigen Amtskanzlcj . Aus dem

Oberamr Lahr .
( 2 ) zu Dundenheim an die Joseph Kopf

und Joseph Merz ' schcn Eheleute , welche zum
AuSwandern nach Polen die Erlaubniß erhalten
baden , auf Mittwoch den 4 . Juni d . I . Vor .
mittag 8 Uhr auf diesseitiger ObecamtSkanzlei .

( 1 ) zu Lahr an den hiesigen Handelsmann
Gottlieb Friedrich Müller , KarlS Sohn , welcher
am 8 . April I. I feine Zahlungs « Unvermögen¬
heit bei dem hiesigen Gerichte angezeigt , auf
Mittwoch und Donnerstag den 25 . und 26 .
Juni d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
( ls tu Arlesheim an den Müller Sera¬

phin S tö kl in , wohnhaft in Stetten , auf Dien¬
stag den 10 . Juni d . I . Morgens 8 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Offenburg .
l » ) zu Goldscheuer an die in Gant er¬

kannt « Verlassenschasl des verstorbenen Johann
Muser , auf Mittwoch den 4 . Juni d . I Vor¬
mittag « 7 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 2 ) Eppingen . fAufforderung . 1 Die
Geschwister Johann Georg , Johann Kaspar und
Katharina Franziska Ernst von hier , dermal
in Nordamerika , sind um Ausfolgunq ihres Ver¬
mögen « dorthin ang . panden . Alle diejenigen welch«

an die Ausgewanderten etwas zu fordern haben ,
werden daher aufgesordert , ihre Forderungen bis
den 3o . Mai d . I . Vormittags 8 Uhr dahier
anzumelden , indem sie sonst von hier aus fein «

*

Befriedigung mehr erhalten können . m
Eppingen den 29 . April 1834 .

Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll hei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirl werden . A. d.

Bezirksamt Breiten .
( 3) von B r e t t e n der Jak . K 0 nanzischen

Wiktwe , Sophia geborne Baum , welcher atS
Aufsichtspfleger Georg K l e m von hier beiqegcben ist»

( 2 ) von Fl eh in gen denen mit Gemüths -
schwache behafteten Seligmann und Lazarus Bach¬
mann , wovon ersterem der Nathan Heidel¬
berger und dem andern der Hirsch H c r r m qg^a
als Vormund beigegeben ist .

( 2 ) von Flebtngen dem mit EemülhS »
schwache behafteten Simon Stet die , welchem der
Webermeister Jakob Steidle als Vormünder
ausgestellt ist. Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 1 ) von Hültersbach dem ledigen voll¬

jährigen 27 Jahr alte Bürgersfohn Atanas Göp¬
pe rt , welchem der Bürger Lorenz Mußler von
da alS Pfleger ausgestellt ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cautivn wird c- usgeliefert werden . Aus dem

Landamk Karlsruhe .
( 3 ) von Rüppurr die Magdalene und Ka¬

tharine Bischofs , beide ledig , welche sich vor
ungefähr 22 Jahren aus ihrem Heimalhsorke
Rüppurr entfernt und wahrscheinlich nach Polen
begeben haben , inzwischen aber nichts mehr von
sich hören lassen , deren znrückgelassencs Vermö «
gen sich gegenwärtig auf 90 fl . 54 kr . beläuft .

(3) Bruchsal . sErbvorladung . j Jakob
Fesenbe cker von Heideisdeim ist am 20 . Febr .
d . I . unter Hinterlassung eines Testaments , wor¬
in er seinen Bruder Georg Jakob Fesenbecker,
Bürger in Hoff . nbeim , zum Universalerben ein«
setzte , ohne Leibeserben gestorben . Der ander »
Bruder de« Erblassers , Ksnrad Frsendetker , wn
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maliger Stadtwachtmeister in Heidelsheim , wel¬
cher in das Banat auswanderte , dessen jetziger
Auftnihalt aber unbekannt ist , oder dessen etwa
hinlerlassene Leibeserbcn werden daher andurch
aufgeford- .k , binnen 12 Wochen a dato um so
gewisser ihre Erklärung über das vorliegende Testa¬
ment des Jakob Fesenbecker dabier abzugeben, alS
man sonst solches für anerkannt anfehcn , und
den TestamenrSerben in Besitz und Gewähr des
Nachlasses einweisen werde -

Bruchsal den 26 . April 1834 .
Großherzogi. Oberamt .

l3) Karlsruhe . jErbvorladung . j Am
» 6 . September » . I . starb dahier die Witlwe
des >m Jahr 1626 verstorbenen all Michael
Roth , Bürger zu Rußheim , Katharina Barba¬
ra gsjb . a r ch , und fällt deren so wie ihresMannes bintcrlassenes Vermögen gesetzlicherErb¬
ordnung nach ihren Seilenvcrwandten zu Es
werden deßhalb alle Personen , die ein gesetzliches
Erbrecht -.ansprechen zu können glauben, anmik
aufgefordert, ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten
unter Vorlage der Beweisurkunden geltend zu
machen , widrigenfalls das Vermögen den bekann¬
ten gesetzlichen Erben wird ausgefolgt werden .

Karlsruhe den 9 Avril » 334 .
Grvßh . Landamt.

( 0 Mannheim . sVerschollenheitSerklarung. jDa Franz Schreiber , Sohn des hiesigen
Bürgers und Schumachermeisters Christoph
Schreiber , auf die an ihn ergangene öffentliche
Vorladung vom 17 . April j 833 sich nicht bei
der diesseiligen Stelle gemeldet hat , wurde er für
verschollen erklärt und das Großh . Amisrevisorat
beauftragt , fein Vermögen seinen nächsten An¬
verwandten, gegen EautivnSleistung, in fürsorglichen
Besitz zu « eben .

Mannheim den » 4 . Mai löZ^ .
Großh. Stadlamt .

( 0 Mvßkirch . sVcrschollenheitserklärungj
Nachdem Basill Bäul von Leibertingen , chncr-
achlek der diesseitigen Vorladung vom 3 . Mayj 833 zur Vermögensübernahme sich nicht gemel¬
det, fp wird gedachter Baul hiemit als verschollen
erklärt, und dessen Vermögen den erbbercchkiaten
Anverwandten gegen Eaution in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben .

Mößkirch den 16. May 1824 .
Großh . Bad . Fürstl. FürstenbergischeS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
sr ) Dessen bürg , j Fahndung und Signa -

flwent . I Jehann Friedrich Maier von Langen¬
steinbach« dessen Signalement unten deigesügt ist,

hat sich untern 2 . April d. I . eines zu Rame«-,
weiec verübten Gelddiebstahls sehr verdächtig ge¬
macht, weshalb wir sämmtliche Polizeibehörden
ersuchen , auf denselben zu fahnden, ihn im Be-
lrekungsfall arretiren und anher verbringen zu
lassen . Ussenburg den i 5 May 1884 .

Großh. Oberamk .
Signalement .

Johann Friedrich Maier, von Profession ein
Küfer und Bierbrauer , alt 36 Jahr , Statur groß,
Gesicht lang , Haare braun , Stirne bedeckt, Au-
genbrannen blond , Augen blau, Nase groß, Mund
mittel , Zahne gut, Kinn oval .

( 2 > P fo rz h eim . ^Fahndung und Signa -
lemcnt . j Karl Maurer von Mühlhausen , Sol¬
dat unter dem Großh. Limen -Jnfant . - Regiment
Großberzog Nro . 1 und böslich ausgetreten , wird
anfgefordcrt , innerhalb 2 Monaten hier oder un¬
mittelbar bei seinem Regiments - Commando sich
zu stellen , bei Vermeidung , daß sonst die gesetz¬
liche Strafe des Verlusts seines OrtSbürgcrrechts
und Geldbuse gegen ihn erkannt werden würde.
Zugleich werden alle resp. Polizeibehörden ersucht ,
diesen Menschen , dessen Signalement nachfolgt ,
auf Betreten verhaften und einliefern zu lassen .

Pforzheim den 8 . Mai 1884 .
Großh . Lberaml.

Signalement .
Größe 5 ' 4" 3" '

, Körperbau stark, Gesichts,
färbe gesund , Augen braun , Haare braun , Nase
gewöhnlich .

( 2) Bretten . fDiebstahl . j In der Nacht
vom 14. auf den i 5 . d , M . wurden dem Simon
Nagel und dem Michael Graule von Nuß¬
baum nachbeschriebene Gegenstände mittelst Ein-

. bruchs entwendet , als :
I . Dem Simon Nagel fl .

18 Mannshemder , bezeichnet mit 8 . u . k§. >8
i 3 WeibShemder, bez . mit E . u N . »3
8 Kinderhemder, bezeichnet mit N . 4
3 Blaukvilsche Bettzügen , bez. mit N . »2
9 Ellen Köllsch, cell) u . weiß , ohne Zeichen 4
5 Leintücher , bezeichnet mit N . 5
4 gebildete -Tischtücher , bezeichnet mit D . fl
5 werkene Tischtücher ohne Zeichen 3
8 aebildete Handtücher , bez . mit N . S
9 M bänfenes Garn A 20 kr. 3
1 kupferne Schapffe &

II . Dem Michael Graule
» steinerner Hafen mit 3o E Schweina -

schmal ; k 18 kr . per tt »0
5 Laib Brod *•

was wir Behufs de« Fahndung « ns di» gestohlr-
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atn Effekt »» und die bis jetzt unbekannten Thäter

zur öffentlichen Kennlniß brinaen .
Breiten den lä . Mal 16Z4 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) Brette » . ( Diebstahl . j In der Nacht

vom 7 . auf den 8 . d . M . wurden dem jung

Joseph Schneider zu Bücbiq milkelji Einstei¬

gens nachbeschri . bene Gegenstände entwendet :

1 ) Ein leinener Sack ohne Zeichen mit » 5 E

Federn
2 ) Eine Kölschen» Kvpfenzüge mit 2 Pfund

Federn .
3) 25 Pfund gereichertes Schweinenfleisch.
4 ) i 3 | Ellen weckenes Tuch .

Diesen Diebstahl drlnaen wir Behufs der Fahndung

zur öffentlichen Kenntniß .
Brette » den »3 . Mai >3-34 .

Großh Bezirksamt .

(2 ) Bruchfa ! . ( Diebstahl .) Irr der Nacht

vom , 5 . auf den t6 . b M . wurden aus dem

Keller des Falk Bar in Untergrombach 36 Stück

braune und 3o Stück schwarze Kalbfelle , im Werth

von 162 fl . mittelst Einbruchs entwendet , welches

zum Behuf der Fahndung auf diese Felle und die

Besitzer derselben anmil bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 16 . Mai 1834 .
Großh . Dberamt .

( 2 ) Bühl . ( Diebstabl .) In der Nacht

vom » 2 . auf den «3 . d . M . wurden dem Alois

Klump auf dem Aspig ( Gemeinde Lauf ) mit¬

telst Etnsteigens folgende Gegenstände entwendet -'

6 neue Mannshemden , tdeilS van hänfenem ,

kheilS von Zigarnentuche mit A . K . bezeichnet .

6 Frauenhemden , mit M . K . bezeichnek.

1 blau köllchener Bekküderzug .
1 gerippt . s Handtuch .
3 Tischtücher und
2 Leintücher .

D >eß bringen wir zum Behuf der Fahndung

hiermit zur öffennichen Kennlmß .
Bühl den 16 Mai i 83 t .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Rastakt ( Diebstahl ) Zn der Be .

Häufung des Martin Füß dahlcr sind am » 7 .

d. M - nachstehend « Gegenstände entwendet worden :

» ) Ein blauer tuchener Ueberreck mit überspon -

nenen Knöpfen .
2 ) Ein dunkelblauer tuchener Ueberrock mit

facioniclen Hornknöpfcn .
3) 1 Paar kaffeebraune tuchene Hosen mit

, weißem Futter .

4 ) 1 Paar yvsen von blauem Tuch .

h ) 1 schwarze tuchen » Wcstr mit stehendem

Kragen .

6 ) i schwarzseidenes Halstuch mit einem schm»,

len grüne » Slreifchen .
7 ) 1 Paar Haibstiefel mit niederen Abs/ . ^

en»
8) 1 roib und weiß carrorirkeS baumwollenes

Naskuch .
9 ) e dreieckiges vauwwollnes Halseuch von

rother Farbe mit weißen Blumen .
10 ) 1 Perkalhemd , vvnie mit 4 Perlenmuttcc «

knöpfen vers . beck , mit 3 . M . bezeichnet .

11 ) 1 Regenschirm von blauem Baumwollen »

zeug .
12 ) An baarem Geld 5 fl . g 5 kr.

Der Dieb hat sich wabrlcheinlich in einen

der odenbeschriebencn Ueberröcke gekleidet , und

bei seinem Weggehen folgende Effekten liegen

lassen : .
1 ) Eine gewöbnliche Reukhaue , ausser , einen

Seile mit dem Zeichen I ' . 8 . ooet I 8 .

versehen .
2 ) 1 Paar getragene Zwilchhosen mit doppel¬

ten Nathen und beinernen Knöpßen besetzt ;

auf beiden Seiten befinden sich Taschen ».

in beten einer Schnüre gesteckt sind ; am

Hosenlatze ist ein Siück von beiläufig 5 Zoll

Lange und 3 Zoll Breiie herauSgeschnilten .

3 ) Ern Paar gewöhnliche Schnürschuhe . die

schon gesohlt, , gefleckt und stark mit Nageln

beschlagen sind .
4 ) 1 alkeS , geflicktes , leinenes Hemd , an d >m

vcrnen am untern Tbeile ein Stück herauS -

geriffcn ist ; am Kragen befindet sich eine

Hafte zum Zumachen . Auf dem herauSge -

riffencn Slücke , das ebenfalls vorqefunden
wurde , ist der Name liiseirer , mit schwar¬

zer Farbe aufgedcuckt , ersichtlich .
5) t ganz schlechter , etwas kleiner leinener

Strumpf , und ein bedeutend größerer noch

ziem
' ich guter . Strumpf von ungebleichtem

Zwirn , in der Milte desselben ist auf bei¬

den Seite » nachsiebendes Zeichen mit schwar¬

zer Farbe aufgebrückt

( M . \
VSt . A J

Dieses letztere Zeichen läßt vermuthen , daß

der Tbäler noch vor Kurzem in irgend einer

Strafanstalt gewesen ist . Da dieser Diebstahl

mit großer Frechh . it verübt wurde , so ersuchen

wir sammkiche Polizeibehörden um grnaue Nach -

forschung auf den zur Zeit »och unbekannte »

Thattr und um daldmöqlichste Mittheilung der

allenfalls stch ergebenden Spuren .
Rastatt den 20 May >834 .

Großh D bekamt .

Hiebei eine Beilage .)
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